
Wer befreit die  
kleinen Gewässer?Tagung

Organisation

Ausdolung von Quellen, Drainagen und Bächen: 
Akteure, Aufgaben und Finanzierung

Datum Freitag, 13. Juni 2008, 8 30 bis 17 00 Uhr

Ort Aula des Landwirtschaftlichen Zentrums Ebenrain, 
Ebenrainweg 27, 4450 Sissach, Tel. 061 976 21 21, 
www.ebenrain.ch

An- und Abreise Basel ab: 7 44 Uhr; Liestal ab: 7 53 Uhr 
Sissach an: 7 55 Uhr (S-Bahn), 8 00 Uhr (IR).
Sissach ab: 17 21 Uhr (IC Richtung Basel), 17 31 Uhr 
(S-Bahn)

Teilnahmegebühren Tagungsgebühr inkl. Mittagessen: Fr. 80.- (für 
Studierende und Lehrlinge: Fr. 40.-)

Anmeldung Anmeldeschluss: 11. Mai 2008
Bitte melden Sie sich online unter  
www.gummistiefelland.ch oder mit Anmeldetalon 
per Post oder Fax 061 923 86 51 an.

Kontakt Pro Natura Baselland
Kasernenstrasse 24 , Postfach, 4410 Liestal
Tel. 061 921 62 62, Fax. 061 923 86 51
pronatura-bl@pronatura.ch

ReferentInnen
Remo Breu Leiter Fachstelle Melioration, Vermessung- und 

Meliorationsamt BL
Heinz Döbeli Präsident der Landschaftspflegekommission Ziefen
Patricia Enzmann Leiterin Abteilung Umwelt, Gemeinde Muttenz
Werner Götz Geschäftsführer Revitalisierungen HALLO BIBER!
Marin Huser Leiter Fachstelle Gewässerzustand,  

Amt für Umweltschutz und Energie BL
Susanne Kaufmann Kant. Ökologischer Ausgleich, Landwirtschaftliches 

Zentrum Ebenrain
Daniel Küry Life Science AG, Basel; Präsident Gewässerschutz 

Nordwestschweiz
Erich Linsin Regierungspräsidium Freiburg, Dienstsitz Bad-

Säckingen, Abt. Umwelt, Referat 53.1, Planung und 
Bau Gewässer 1. Ordnung

Guido Masé oekoskop AG, Basel
Jaroslav Misun Leiter Geschäftsbereich Wasserbau, Tiefbauamt BL
Daniel Niederhauser Vorstandsmitglied Pro Natura Baselland, 

Sachbearbeiter Umwelt, Gemeinde Therwil
Carlo Pirozzi Sachbearbeiter Tiefbau/Planung, Gemeinde 

Pratteln
Regula Waldner Präsidentin Natur- und Vogelschutzverein 

Wenslingen
Tagungsleitung 
Urs Chrétien Geschäftsführer Pro Natura Baselland

Eine Veranstaltung von Pro Natura Baselland 
in Zusammenarbeit mit dem Gewässerschutz 
Nordwestschweiz

Patronat: Amt für Umweltschutz und Energie, 
Kanton Basel-Landschaft



Workshops

Programm
8.30 Begrüssung, Tagungsablauf, Ziele Urs Chrétien
8.45 Wer befreit die kleinen Gewässer?  

Einführung in das Tagungsthema
Daniel Niederhauser

Das Potenzial der Kleinstgewässer
9.00 Kleinstgewässer in der offenen Landschaft Werner Götz
9.15 Quellen und Bäche im Wald Daniel Küry
9.30 Kleinstgewässer im Siedlungsraum Guido Masé

9.45 Kaffeepause

Akteure und ihre Aufgaben
10.15 Geschäftsbereich Wasserbau im Tiefbauamt Jaroslav Misun
10.25 Fachstelle Melioration Remo Breu
10.35 Amt für Umweltschutz und Energie Marin Huser
10.45 Amt für Raumplanung N.N.
10.55 Landwirtschaftliches Zentrum Ebenrain Susanne Kaufmann
11.05 Gemeinden Patricia Enzmann 
11.15 Fragen und Diskussion

Erfolgreiche Beispiele aus dem Kanton Basel-
Landschaft

11.30 Das Ausdolungs- und Renaturierungskonzept 
Pratteln

Carlo Pirozzi

11.45 Förderung von Kleinstgewässern in Ziefen Heinz Döbeli
12.00 Fragen und Diskussion

12.15 Mittagessen

Wege in die Zukunft
13.45 Einführung in die Workshopthemen und Aufgaben
14.00 Workshopsession
15.30 Vorstellen der Workshop-Ergebnisse und Diskussion
16.15 Kleingewässerrenaturierung in Baden-Würtemberg Erich Linsin
16.45 Fazit, Schluss Urs Chrétien

Kleinstgewässer im ländlichen Raum
Präsentation: Regula Waldner, Renaturierung des 
Hintereggbächleins in Wenslingen
Moderation: Astrid Schönenberger

Workshop 1

Kleinstgewässer im Wald
Präsentation: Daniel Küry, Quellenprojekte im 
Allschwiler Wald
Moderation: Werner Götz

Workshop 2

Kleinstgewässer in der Agglomeration
Präsentation: Daniel Niederhauser, Sanierung von 
Drainagen in Therwil
Moderation: Stephan Durrer

Workshop 3

Zur Tagung
Ziele
Kleinstgewässer wie Quellen, Gräben, Bächlein, Vernässungen, Kanäle 
und Teiche weisen ein grosses ökologisches Potenzial zur Aufwertung 
unserer Landschaft auf. Doch obwohl die Instrumente zur Förderung von 
Kleinstgewässern in Kulturland, Wald und Siedlung bereitstehen, wurden 
erst in wenigen Gemeinden Ausdolungsprojekte realisiert. Noch immer 
gelten im Baselbiet bis zu 50% der kleinen Gewässer als eingedolt. Pro 
Natura Baselland fragt sich deshalb „Wer befreit die kleinen Gewässer?“. 
Die Tagung soll aufzeigen, weshalb im Gegensatz zur Renaturierung grosser 
Fliessgewässer noch immer so wenig für die Aufwertung der Kleinstgewässer 
unternommen wird, welche Akteure aktiv werden können, wie man vorgehen 
könnte, um die Kleinstgewässer besser zu fördern, und welche Möglichkeiten 
zur Finanzierung von Ausdolungsprojekten bestehen.

Zielgruppen
Die Tagung richtet sich an alle Akteure, die sich an der Renaturierung von 
Kleinstgewässern beteiligen könnten, besonders an Gemeinden, die kantonale 
Verwaltung, VertreterInnen der Land- und Forstwirtschaft, Beratungs- und 
Ingenieurbüros und NGOs.

Gummistiefelland.BL
Die Tagung ist Teil der Kampagne „Gummistiefelland.BL“ von Pro Natura 
Baselland. Diese möchte die Öffentlichkeit für Kleinstgewässer sensibilisieren, 
konkrete Ausdolungsprojekte realisieren und zusammen mit interessierten 
Akteuren gangbare Lösungen für mehr Renaturierungsprojekte entwickeln. 
Mehr darüber auf  www.gummistiefelland.ch .



 Fr. 80.- inkl. Mittagessen
 Fr. 40.- für Studierende und Lehrlinge inkl. Mittagessen

 Ich bevorzuge ein vegetarisches Mittagessen.

 Ich möchte gerne am Workshop 1  
(Kleinstgewässer im ländlichen Raum) teilnehmen. 

 Ich möchte gerne am Workshop 2  
(Kleinstgewässer im Wald) teilnehmen.

 Ich möchte gerne am Workshop 3  
(Kleinstgewässer in der Agglomeration) teilnehmen. 

Name: Vorname:

Amt/Organisation/Firma: Funktion:

Adresse:

PLZ/Ort:

Telefon: e-mail:

Datum: Unterschrift:

Ich melde mich zur Tagung „Wer befreit die kleinen Gewässer?“ an  
(zutreffendes bitte ankreuzen):

Die Tagungsgebühr wird nach Eingang der Anmeldung in Rechnung 
gestellt. Jede Person erhält eine Anmeldebestätigung zugestellt.

Bitte schicken Sie den ausgefüllten Anmeldetalon bis spätestens  
11. Mai 2008 an Pro Natura Baselland, Kasernenstrasse 24, Postfach, 
4410 Liestal, Fax 061 923 86 51. Sie können sich auch online anmelden 
unter www.gummistiefelland.ch .
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